
VERANSTALTUNGSLEITUNG

Julia Wunderlich,  Studienleiterin für Jugendpolitik & Jugendbildung (Junges 
Forum), Evangelische Akademie Tutzing
Josefine Krüger, Pia Riepl-Bauer & Jonte van Giesen, Studierende der Philoso-
phy & Economics und im 18. bayreuther dialoge-Team an der Uni Bayreuth 

ORGANISATION & INFORMATION
 
Anja Böhm, E-Mail: boehm@ev-akademie-tutzing.de; 
Tel. 08158 251-123. Ihre Anfragen zu der Veranstaltung erreichen uns in der Zeit 
von Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Anmeldung
Ihre Anmeldung erbitten wir über das Online-Formular auf unserer Homepage 
(s. auch QR-Code). Sie wird von uns bestätigt, ist verbindlich und Voraussetzung 
für die Teilnahme.  
Anmeldeschluss: 12. November 2021.

Bei Teilnehmenden unter 18 Jahren erfolgt eine schriftliche Bestätigung der 
Anmeldung mit der Bitte um Zustimmung durch Erziehungsberechtigte.

Abmeldung
Sollten Sie an der Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis spätestens  
19. November 2021 um entsprechende schriftliche Benachrichtigung. 
Unsere Stornobedingungen entnehmen Sie unserer Homepage.

Preise pro Person  für die gesamte Veranstaltungsdauer                                                           
 
Teilnahmebeitrag mit Übernachtung und Verpflegung:
(für SchülerInnen, Studierende, Auszubildende und Arbeitsuchende bis zum 30. 
Lebensjahr) 

– im Zweibettzimmer  50.– € 
– im Einzelzimmer  60.– €         
– ohne Übernachtung/Frühstück) 30.– €

Sonderkost
Gerne bietet unsere Küche gegen einen Aufpreis von 10.– € pro Person & 
Veranstaltung bei streng veganem Essen, Unverträglichkeiten oder Allergien 
die Zubereitung einer Sonderkost an. Diese Angabe muss zusammen mit Ihrer 
Anmeldung erfolgen.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen können nicht 
rückvergütet werden.

Die Veranstaltung findet im Rahmen der Evangelischen Trägergruppe für gesell-
schaftspolitische Jugendbildung statt und wird gefördert vom Bundesministeri-
um für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. Desweiteren wird die Tagung zu 
einem erheblichen Teil aus Kirchensteuermitteln finanziert.

facebook.com/EATutzing/ 
twitter.com/EATutzing/
instagram.com/eatutzing/

Evangelische Akademie Tutzing / Schlossstraße 2+4 / 82327 Tutzing 
www.ev-akademie-tutzing.de / www.schloss-tutzing.de 
Blog: web.ev-akademie-tutzing.de/rotunde

REFERIERENDE 

Kevin Baum, Informatiker und Philosoph, Mitgründer des gemeinnützigen 
Thinktanks für gute Digitalisierung Algoright e.V., Forscher im Projekt Explain-
able Intelligent Systems der Volkswagenstiftung, stellvertretender Vorsitzender der 
Kommission für die Ethik sicherheitsrelevanter Forschung der Uni des Saarlands, 
Saarbrücken 

Dr. Janina Loh, kritische:r Posthumanist:in & Technikphilosoph:in, Leitung der 
Stabstelle Ethik bei der Stiftung Liebenau mit der Geschäftsführung des Ethik- 
komitee, Autor:in von „Einführung in den Trans- und Posthumanismus“,  
Ravensburg 

Dr. Bijan Moini, Jurist bei der Gesellschaft für Freiheitsrechte, Autor von
 „Der Würfel“, „Rettet die Freiheit!“ und „Unser gutes Recht“, Vorstandsmitglied 
der Stiftung „Jeder Mensch“ mit dem Einsatz für sechs neue Grundrechte 

Dr. Stefan Ullrich, Diplom-Informatiker und Magister-Philosoph, Forschungs-
gruppenleiter „Verantwortung und das Internet der Dinge“ am Weizenbaum- 
Institut für die vernetzte Gesellschaft, Ko-Vorsitzender der Kommission für Ethik 
in der Forschung der TU Berlin 

Svea Windwehr, Senior Public Policy Analyst bei Google Deutschland, zuvor als 
Fellow des Mercator Kollegs für internationale Aufgabe bei der NGO Electronic 
Frontier Foundation für den Schutz von Grundrechten im Internet und dem 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales tätig, ehemals Referentin in der  
Generaldirektion Connect der Europäischen Kommission mit Fokus auf Digital- 
politik & Gesetzgebung 

Dr. Theresa Züger, Forschungsgruppenleiterin Public Interest AI (BMBF-Projekt) 
und Co-Lead AI & Society Lab am Alexander von Humboldt Institut für Internet 
und Gesellschaft, zuvor Leitung der Geschäftsstelle des Dritten Engagement-
berichts der Bundesregierung, Berlin 

KOOPERATIONSPARTNER 
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Digitalethik &  
junge politische 
Philosophie

26. bis 28. November 2021 

SPOTLIGHT: DIGITAL-VERANTWORTUNG



PROGRAMM
Freitag, 26. November 2021

  Anreise ab 16.00 Uhr
18.00 Uhr  Abendessen

19.00 Uhr  Begrüßung und Kennenlernen
  Julia Wunderlich, Josefine Krüger, Pia Riepl-Bauer
  & Jonte van Giesen  

19.30 Uhr  Diskriminierende Algorithmen – Wie kommt 
  das Vorurteil in die Maschine und wie gehen  
  wir damit um?
  Kevin Baum

20.30 Uhr     Salon-Gespräche

Samstag, 27. November 2021

07.45 Uhr  Morgenimpuls am See

09.00 Uhr  Künstliche Super-Intelligenz und Verantwortung
  im Digitalen. Die Vision des technologischen
  Posthumanismus 
  Dr. Janina Loh  

10.00 Uhr  Pause

10.30 Uhr  Wie kann KI dem Gemeinwohl dienen? 
  Vom Konzept zum Prototypen
  Dr. Theresa Züger   

11.30 Uhr  offene Denkzeit im Plenum               

12.30 Uhr  Mittagessen

14.00 Uhr  Workshop-Zeit

15.30 Uhr  Spaziergang im Park (Kaffeepause)

16.00 Uhr  Google – Von Plattformregulierungen 
  und Konsequenzen für die Grundrechte 
  (Plattform Governance) 
  Svea Windwehr 

17.00 Uhr  offene Diskussion als Tagungsgruppe  

18.00 Uhr  Abendessen 

19.00 Uhr  Wie wäre es, wenn eine künstliche Intelligenz 
  regiert? 
  Eine Lesung aus dem Zukunftsroman „Der Würfel“
   Dr. Bijan Moini

20.00 Uhr     Salon-Gespräche   

„AUS GROSSER MACHT FOLGT 
GROSSE VERANTWORTUNG“ 
…sagte zu Spiderman einst Ben Parker. Darin steckt auch ein grundlegen-
des demokratisches Prinzip. Damit die Mächtigen aber tatsächlich Ver-
antwortung übernehmen, brauchen wir als Gesellschaft Informationen, 
um in der Demokratie mitwirken zu können. Informationssuche läuft 
bei uns oft über Social Media – Aber, by the way, welche Informationen 
sammelt Facebook eigentlich über uns?! Wir nutzen die Plattformen und 
sie nutzen uns? Ist es nicht merkwürdig, dass wir gerade im Zeitalter der 
Informationstechnologie manchmal so uninformiert sind?!

Über Künstliche Intelligenz zum Beispiel. Früher war KI für viele ebenso 
Science-Fiction wie Spiderman, 2021 forderte Ministerpräsident Markus 
Söder für Bayern die „KI-Strategie“. Gleichzeitig kann kaum jemand  
erklären, was KI ausmacht, wie sie funktioniert und wozu wir sie brau-
chen. Und: Wer nutzt sie? Technische Innovationen und Profitorientie-
rung wie im Silicon Valley sind das eine, doch sollte nicht der Nutzen  
für die „echte Intelligenz“ – nämlich für uns alle – im Fokus stehen?  
Gemeinwohlorientierte KI zu schaffen klingt einleuchtend, ist jedoch 
verzwickt. 

Wäre es da nicht sinnvoller, den Menschen im gleichen Tempo wie  
die Technologie weiterzuentwickeln? Also gleich mit der digital- 
artifiziellen Welt zu verschmelzen? So halten es zumindest Cyborgs  
und Transhumanist:innen, die längst aus der Welt der Science-Fiction 
hervorgetreten sind und nun bereit sind, sich auf eine neue Evolutions-
stufe zu heben…

Ob optimierungswütige Cyborgs, Technikfans oder künstliche Intelli-
genzbestien: Sie alle stellen die Frage nach Verantwortung so neu, dass 
wohl selbst Spiderman ins Grübeln gekommen wäre. Das heißt für uns: 
Gemeinsam auf diese Zukunftsfragen Antworten finden – zusammen mit 
jungen Menschen, Expert:innen, Kommiliton:innen, Politiker:innen… 
und mit Euch! Lasst uns reden!

Herzliche Einladung in die Evangelische Akademie Tutzing!

Julia Wunderlich
Studienleiterin für Jugendpolitik & Jugendbildung (Junges Forum) 
Evangelische Akademie Tutzing
Josefine Krüger, Pia Riepl-Bauer & Jonte van Giesen
Studierende der Philosophy & Economics 
und im 18. bayreuther dialoge-Team an der Uni Bayreuth 

Sonntag, 28. November 2021

08.45 Uhr  Morgenimpuls im Park

09.00 Uhr  Gemeinsame Denkzeit

10.00 Uhr  KI, Ethik & Nachhaltigkeit – der Versuch
  einer Synthese
  Dr. Stefan Ullrich

11.00 Uhr  Fade out: Vernetzung & Conclusio  
    
12.00 Uhr  Mittagessen und Ende der Tagung  

TAGUNGSVORSCHAU
POLITIK-WERKSTATT
21.-23. Januar 2022
Wirtschaftliche Ungleichheit, Klimakrise, Rassismuskritik und Inklusion 
im Bildungssystem: Die gesellschaftliche Agenda ist lang. In welcher Welt 
wollen wir leben? Und wie kann Jugendpolitik die demokratische Mit-
gestaltung fördern?
In Kooperation mit der Bayerischen Landeszentrale für politische Bildungsarbeit

ABITUR – UND DANN?
25.-26. Februar 2022
Too much information. So fühlt sich die Entscheidungsfindung nach dem 
Abitur oft an. Was will ich? Was kann ich? Was gibt mir Sinn? Inspirieren-
de Gespräche können in der Zeit der Suche entscheidend sein. Der erste 
Schritt nach dem Abitur ist dabei einer von vielen auf dem Weg in die 
Zukunft.
In Kooperation mit der Zentralen Studienberatung der Universität München und 
Regensburg, der Hochschule Neu-Ulm sowie der Studienberatung der Arbeits-
agentur Starnberg und Memmingen,

ZUKUNFTS-LAB: DIGITALITÄT, 
UMWELTPOLITIK UND ETHIK
24.-26. Juni 2022
Junge Leute wollen mitgestalten und sich radikal für den Umweltschutz 
einsetzen. Sie stellen Fragen der Ethik in GreenTech-Entwicklungen und 
der digitalisierten Umweltpolitik. Das Diskursformat im Mentoring- 
programm der Akademie organisieren Jugendliche für Jugendliche.


